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Franziska Hauser – ©Jens Wazel 

Lesung der Burgschreiberin zu Beeskow 2023
Franziska Hauser zu Gast im Kleist-Museum
Dienstag, 9. Mai, 19 Uhr

 

Franziska Hauser, diesjährige Burgschreiberin zu Beeskow, stellt am 9. 
Mai 2023 um 19 Uhr ihr derzeitiges Manuskript im Kleist-Museum vor 
und liest aus ihrem Roman „Keine von ihnen“. Die Ulrich von Hutten-
Buchhandlung wird an diesem Abend einen Büchertisch mit Hausers 
Werken vorbereiten. 

Tickets kosten 7 €, erm. 4 € und können unter kasse@kleist-
museum.de oder telefonisch 0335 387 221-30 bestellt bzw. während der 
Öffnungszeiten direkt an der Kasse des Kleist-Museums gekauft werden. 
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Bildmaterial zur kostenfreien Nutzung für Ihre Berichterstattung unter 
Angabe des Copyrights finden Sie hier. 

Seit Januar 2023 residiert die Autorin und Fotografin Franziska Hauser als 
30. Stipendiatin des Burgschreiber*innen zu Beeskow-Stipendiums auf der
Burg Beeskow, um an neuen kreativen Projekten zu arbeiten. Im Rahmen
der traditionellen Lesung im Kleist-Museum wird sie dem Publikum einen
Einblick in ihr aktuelles Manuskript geben, an dem sie in den letzten
Monaten gearbeitet hat.

Hauser wurde 1975 in Berlin-Pankow geboren und studierte an der 
Kunsthochschule Berlin-Weißensee Bühnenbild und freie Kunst sowie an 
der Ostkreuzschule Fotografie. 2015 erschien ihr Debütroman 
„Sommerdreieck“, der mit dem Debütantenpreis der lit. COLOGNE 
ausgezeichnet wurde. 2018 wurde „Die Gewitterschwimmerin“ 
veröffentlicht und für den Deutschen Buchpreis nominiert, 2020 folgte der 
Roman „Die Glasschwestern“. Aus ihrem aktuellen Buch „Keine von ihnen“ 
(2022) wird sie am 9. Mai lesen. 

Hausers Fotografien wurden u. a. in der FAZ, taz, Freitag, ZEIT Wissen 
und Nido abgedruckt. Sie ist Mitgründerin der monatlichen Berliner 
Lesebühne „Des Esels Ohr“ und als freie Mitarbeiterin für DAS MAGAZIN 
tätig. 

Webseite Franziska Hauser →

Seit 1993 wird das Amt „Burgschreiber*in zu Beeskow“ vom Landkreis 
Oder-Spree und der Stadt Beeskow für die Dauer von fünf Monaten 
ausgeschrieben. Das Stipendium ermöglicht es, eigene literarische 
Vorhaben umzusetzen und fördert den aktiven Austausch zwischen 
Burgschreiber*in, Stadt und Region. 

Noch bis zum 2. Juli können sich Interessierte für das Stipendium 2024 
bewerben. 
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Mehr zum Stipendium →  
 

 
    

   

   

    

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

      

   

Stiftung Kleist-Museum 
 

Faberstraße 6-7, 15230, Frankfurt (Oder) 
 

Diese E-Mail wurde an {{contact.EMAIL}} gesendet. 
 

Sie haben die E-Mail erhalten, weil Sie sich für den Newsletter angemeldet haben. 
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